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	Textfeld 14: Verein REDart

Pfingstweidstrasse 98

CH-8005 Zürich

www.redart.info

0041 76 225 16 64

val@valeriereding.com
	Textfeld 15: Zurückeroberung von sexistischen Beleidigungen und Umwandlung in Kraft (Empowerment), Selbstbestimmung / Definition der eigenen Identität, Stärkung des Zugehörigkeitsgefühls, Entwicklung des Selbstvertrauens, Wissenserwerb und Aufbrechen von Gender-Stereotypen, ...
	Textfeld 16: Fotoausstellung durch junge Menschen für die Zurückeroberung von 7 geschlechtsspezifischen Archetypen. 4 Partizipationsveranstaltungen für die Sensibilisierung und Mitgestaltung für Jugendliche zum Thema sexistische Beleidigungen und Diversität von Identitäten und Geschlecht. Verbreiten von Ergebnissen.
	Textfeld 17: Partizipationsveranstaltungen für junge Menschen und LGBTQIA+-Personen
	Textfeld 18: C: grosser Einfluss auf die Teilnehmenden, zahlreiche Partizipationsmöglichkeiten, 

Vernetzung, Verwendung von kreativen Medien

R: Anwesenheit notwendig, Abhängigkeit von der Infrastruktur der Projektpartner, je nach Kanton unterschiedliche Offenheit, starke emotionale Beteiligung
	Textfeld 19: Kosten: Fr. 151 686.29

Finanzierung: Fr. 151 651.54
	Textfeld 20: Einbeziehung der jungen Menschen in allen Projektphasen, Mitwirkung bei Kunstwerken, Mitorganisation von Veranstaltungen
	Textfeld 21: Kenntnisse im Bereich Gender, Kompetenzen in der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen, Projekt- und Teammanagement, Mittelbeschaffung und Partnerschaften, Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit.
	Textfeld 22: Zielpublikum des Projekts waren junge Menschen unter 30 Jahren und insbesondere unter 25-Jährige. Dank öffentlichen Partizipationsveranstaltungen und Kommunikationskampagnen über unterschiedliche Wege und Medien konnte ein grosses Publikum erreicht und sensibilisiert werden.
	Textfeld 23: Alpagai, BØWIE, la Datcha, Milchjugend und das LILA-Festival, Transgender Network Switzerland, Pink Cross, Lesbenorganisation Schweiz, NYX Professional Makeup, FORDE, House of B. Poderosa, Shedhalle, Couture Brut, Emilie Gourd, Stadt Zürich, Migros-Kulturprozent, BSV, ...
	Textfeld 1011: 44 544
	Textfeld 1012: Schweiz (4 Kantone : ZH, GE, VD, VS)
	Textfeld 1013: 1. September 2019 bis 30. Juni 2022
	picture 3: 
	Textfeld 35: HVNGRY
	dummyFieldName1: SEXUELLE GESUNDHEIT SCHWEIZ (SGS)

Rue St-Pierre 2, Postfach 1229

1001 Lausanne 

Tel: +41 21 661 22 33

info@sexuelle-gesundheit.ch 
	dummyFieldName2: Selbstbefriedigung enttabuisieren

Junge Menschen mit einem humorvollen Video für die Diversität und Normalität der Selbstbefriedigung sensibilisieren 


	dummyFieldName3: Konzipierung und Realisierung eines Videos zum Thema Selbstbefriedigung in 3 Landessprachen; Lancierung des Videos und Veröffentlichung auf den sozialen Medien; Strassenumfrage in Bern; Realisierung von Stickern; Präsenz in Schweizer Medien; Erstellung Schlussbericht. 
	dummyFieldName4: Entwicklung von Bildungsmaterial zum Thema Lust in Form eines Comics für Jugendliche.
	dummyFieldName5: Es entspricht aktuellen Bedürfnissen die Jugendlichen; Es wird von und für junge Menschen gemacht; Es trägt zu einer positiven Sexualität bei, die eine solide Grundlage für die Prävention von Risiken. 

Die Message könnte missverstanden werden.
	dummyFieldName6: CHF 53'000 

BSV: teilfinaziertes; Das BAG beteiligt sich finanziell auch.
	dummyFieldName7: - Konzeption und Realisierung des Projekts durch ein Team (Deutschschweiz, Romandie)

- Monatliche Treffen der Begleitgruppe 

- Verbreitung des Videos durch das Jugendnetzwerk SGS
	dummyFieldName8: 
	dummyFieldName9: Jugendliche und junge Erwachsene ab 14 Jahren 
	dummyFieldName10: Institut für Psychologie der Universität Bern (SeBeGe-Team – Sexualität, Beziehung, Gesundheit); 

Informationsplattform «Kohe Lele», mit Sitz in den Niederlanden; 

20 Schweizer Partnerorganisationen 
	dummyFieldName11: Rund 18 000 Personen (9000 über YouTube, 3000 über Facebook, 6000 über Instagram)
	dummyFieldName12: Westschweiz Übersetzung DE + IT
	dummyFieldName13: Oktober 2019 bis Oktober 2020
	dummyFieldName14: 
	dummyFieldName15: Selbstbefriedigung – ist das normal?
	dummyFieldName16: Verein Spieltraum Luzern

Ulmenstrasse 18

6003 Luzern

info@spieltraum-luzern.ch

www.spieltraum-luzern.ch
	dummyFieldName17: Die Kindern entdecken ihr eigenes Quartier auf spielerische und sinnansprechende Art und Weise selbstständig. Mit dem Partizipationsworkshop gestalten sie den Parcours mit.
	dummyFieldName18: Es wurden 7 Partizipationsworkshops mit Kindern durchgeführt. 

Daraus resultierten 6 Spielparcours, 4 in Quartieren der Stadt Luzern, 2 in den umliegenden Gemeinden Ebikon und Emmen. 
	dummyFieldName19: Das Projekt wird aktiv beworben und der Verein Spieltraum Luzern stellt Know-How Interessierten zur Verfügung.
	dummyFieldName20: Hohe Selbstwirksamkeit, wenn Kinder den gesamten Spielparcours mitplanen/mitgestalten können. Enge Begleitung der Kinder nötig sowie gutes Gespür für Timing/Umsetzung.
	dummyFieldName21: CHF 24'046.70

50% BSV, weitere Unterstützung Stiftungen
	dummyFieldName22: Partizipationsworkshop zur Entwicklung von Spielideen für Spielposten, Quartierbegehung für Postenstandort-Bestimmung, Auswertungsgespräche und Auswertungsworkshop mit Kindern.
	dummyFieldName23: Erkenntnisse sind in einem Dokument dargestellt. Dieses kann beim Verein Spieltraum angefragt werden.
	dummyFieldName24: Kinder von 4 - 10 Jahren im jeweiligen Quartier sowie deren Eltern bzw. Bezugspersonen
	dummyFieldName25: Quartierarbeit Luzern, Pfadi Reuss Luzern, Quartiervereine Luzern, Schule/Freizeitbetreuung Moosmatt Luzern, Schule/Tagesstrukturen Ebikon und Emmen
	dummyFieldName26: Partizipationsworkshop: 80 Kinder

445 Kinder, die den Spielparcours besucht haben
	dummyFieldName27: Luzern, Ebikon, Emmen
	dummyFieldName28: Herbst 2020 bis Frühling 2022
	dummyFieldName29: 
	dummyFieldName30: SPIELPARCOURS 
	dummyFieldName31: Be You Network

Rue Eugène-Marziano 37

1227 Les Acacias

Sandrine Cina, Direktorin, 076 822 44 14

sandrine@beyounetwork.org

www.beyounetwork.org
	dummyFieldName32: 20'000 Personen für die Themen Gender und LGBTIQ+ in der Westschweiz sensibilisieren. Dies mit einem Podcast, der die Geschichten von 10 LGBTIQ+ Jugendlichen aus der Westschweiz erzählt, und mit Partizipationsveranstaltungen von jugen Menschen.
	dummyFieldName33: 11 Podcast-Episoden wurden produziert, die verschiedene LGBTIG+ Identitäten und Verbündete repräsentieren; 1 Online-Event (Le Courrier du Queer) wurde mit jungen Teilnehmer.innen aus der ganzen Westschweiz realisiert; 1 digitale Sammlung von Erfahrungsberichten wurde auf der Website veröffentlicht.
	dummyFieldName34: Das Projekt ist online jederzeit aufrufbar.
	dummyFieldName35: - Das Jahr war geprägt von Fragen zu Gender und LGBTIQ+ Rechten

- Corona-Pandemie
	dummyFieldName36: Fr. 105 349.35; Finanziert durch: BSV, Loterie romande, Fonss Jeunesse de l'État de Genève, persönliche Beiträge und Projektpartner
	dummyFieldName37: The Stories of Us* ist ein Projekt von jungen Menschen für junge Menschen. Das Projekt wurde von 9 jungen Menschen organiseirt, von denen 78% weniger als 30 Jahre alt sind. Insgesamt setzten junge Menschen 414 Stunden Freiwiligenarbeit für das Projekt ein. 
	dummyFieldName38: 
	dummyFieldName39: - Die LGBTIQ+ Jugendlichen der Westschweiz und des übrugen französischprachigen Raums.

- Die Westschweizer Bvölkerung und französischsprachige Personen ausserhalb der Westschweiz.
	dummyFieldName40: 6 Westschweizer LGBTIQ+; Organisationen: InterAction, Alpagai, Antenne LGBTI Genève, Groupe Jeunes de Vogay, Le Refuge, Think Out
	dummyFieldName41: 15'400 Personen wurden durch das Anhören des Podcasts sensibilisiert. 222 Jungendliche nahmen an der partizipativen Online-Versantaltung teil.
	dummyFieldName42: Romandie
	dummyFieldName43: Oktober 2020 bis März 2022
	dummyFieldName44: 
	dummyFieldName45: The Stories of Us*
	dummyFieldName46: Pro Juventute

Christian Imfeld

christian.imfeld@projuventute.ch
	dummyFieldName47: - Partizipation mit und für Pro Juventute stärken (Lebensweltorientierung)

- Neue Partizipationsformen kennen lernen

- schweizweite Umsetzung
	dummyFieldName48: - Treffen mit dem Board, Diskussion Anliegen

- Aufgleisung YAAB Pool
	dummyFieldName49: Umsetzung und Weiterentwicklung YAAB Pool zur Stärkung der Partizipation innerhalb von Pro Juventute
	dummyFieldName50: C: Niederschwelligkeit, Agilität YAAB Pool

R: Zugang zu Jugendlichen und Diversität
	dummyFieldName51: 35'020.95 fr. -> 50% durch BSV, Rest aktuelle durch freie Mittel
	dummyFieldName52: Workshops, Umfragen und Diskussionen
	dummyFieldName53: Alle Projektleiter:innen sind im Austauch und haben gemeinsam das Umsetzungskonzept für den YAAB Pool entwickelt.
	dummyFieldName54: - 45 Jugendliche im YAAB Pool Mittelland

- Rund 200 Jugendliche in den Tessiner Programmen
	dummyFieldName55: direkt: keine

indirekt: DOJ, step into action, Jugendparlamente
	dummyFieldName56: Schätzung (social Media Werbung, Präsenz an Veranstaltungen): ca. 1000 Personen
	dummyFieldName57: Ganze Schweiz
	dummyFieldName58: Mai 2021 bis Ende Juni 2022
	dummyFieldName59: 
	dummyFieldName60: Youth Advisory and Action Board (YAAB)
	dummyFieldName61: Verein Prometheus winterthur
	dummyFieldName62: - Sensibilisierung

- Bildung

- Vernetzung

- Rund um das Thema Extremismus


	dummyFieldName63: - Umsetzung Kurzfilm
- Premiere Veranstaltung
- School Workshops

	dummyFieldName64: Vorstellung des Filmes an Premiere Veranstalt- ungenmit Fachinputs. Auflärungsarbeit an Schulen zum Thema Extremismus.
	dummyFieldName65: -Das Verständnis für die Radikalisierung Prozess und Extremismus verbreiten.

-Verschiedene Akteure der Bildung, Soziale Arbeit und Politik zusammenbringen, um dieses Thema besser zu diskutieren.


	dummyFieldName66: Öffentliche Hand, Stiftungen, Private spenden, Eigenleistung
	dummyFieldName67: - Mitkonzeption bei Drehbuch mit Jugendlichen
- Mitgestaltung bei der Umsetzung

	dummyFieldName68: - 
	dummyFieldName69: Jugendliche ab 14 Jahren
	dummyFieldName70: - 
	dummyFieldName71: 30
	dummyFieldName72: Winterthur/Zürich
	dummyFieldName73: Januar bis November 2021
	dummyFieldName74: 
	dummyFieldName75: Rabiat
	dummyFieldName76: NCBI Schweiz

Amea Löffler

Schwanengasse 9

3011 Bern

www.janeinvielleicht.ch
	dummyFieldName77: In den partizipativen «Ja, nein, vielleicht»-Workshops werden im interaktiven Austausch mit den Kindern und Jugendlichen Geschlechterrollen reflektiert und deren Einfluss auf das Verhalten in jugendlichen 
	dummyFieldName78: Ganztägige Workshops mit Gruppen von Jugendlichen, die anschliessend weitere Jugendliche mittels Aktivitäten für die Thematik sensibilisieren.
	dummyFieldName79: Das Projekt wird ab 2022 mit Unterstützung Eidg. Gleichstellungsbüro und weiteren Geldgebenden bis mindestens 2024 weitergeführt.
	dummyFieldName80: Das Projekt greift Themen, die Jugendliche und junge Erwachsene brennend interessieren, offen, inklusiv und ohne Wertung auf; der Workshop wird von den Teilnehmenden sehr geschätzt.
	dummyFieldName81: Rund SFr. 190'000.- für diese Projektphase
	dummyFieldName82: Die Workshops sind interaktiv aufgebaut. Die Multiplikation wird zusammen mit den Teilenehmenden gestaltet, sie reden und entscheiden mit, welche Aktivitäten umgesetzt werden.
	dummyFieldName83: Die Trägerschaft ist offen, über das Projekt Auskunft zu geben; dazu kommt die Projektwebsite, Medienberichte und wo möglich Fachartikel.
	dummyFieldName84: Gruppen von Jugendlichen und jugen Erwachsenen zwischen 12 und 20 Jahren
	dummyFieldName85: Rund 20 Partnerorganisationen aus den Bereichen sexuelle Gesundheit und Jugendarbeit
	dummyFieldName86: Rund 450 Jugendliche und junge Erwachsene direkt in Workshopszwischen 1000 und 2000 via Multiplikationsaktivitäten
	dummyFieldName87: Deutschweiz
	dummyFieldName88: April 2019 bis Juni 2022
	dummyFieldName89: 
	dummyFieldName90: ja, nein, vielleicht. 


